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Tiergestützte Begegnungen mit Alpakas – Wirkung, 
Möglichkeiten und Mehrwert 
Alpakas besitzen eine einzigartige, natürliche Fähigkeit, Menschen dort zu erreichen, 
wo Worte oft nicht mehr hinkommen. Mit ihrer ruhigen, respektvollen und wertfreien 
Art schaffen sie eine Atmosphäre, in der Entspannung, Freude und echte Verbindung 
entstehen – unabhängig von Alter, Mobilität oder Lebenssituation.Ihre sanfte Präsenz 
wirkt beruhigend, entschleunigend und gleichzeitig belebend. Obwohl Alpakas keine 
Kuscheltiere sind, ermöglichen sie achtsame, wohltuende Interaktionen: vorsichtiges 
Berühren, Füttern, Wolle ertasten oder einfach das ruhige Beobachten. Diese 
Momente öffnen Herzen, wecken Erinnerungen und schenken innere Ruhe. 
 
Viele Menschen erleben Alpakas zum ersten Mal aus nächster Nähe – oft mit Staunen, 
einem Lächeln oder sogar Tränen der Rührung. Solche Begegnungen schaffen positive 
Schlüsselmomente, die noch lange nachwirken. 
 
Bewegung und Aktivierung – sanft und individuell 
Ein kleiner Spaziergang im gemütlichen Tempo – zu Fuss, mit Gehhilfe oder im 
Rollstuhl – bringt Abwechslung, Bewegung und frische Luft in den Alltag. Bereits 
wenige Schritte im Freien fördern Wohlbefinden, Mobilität und Motivation. 
Auch direkt in der Institution ermöglichen wir sichere Begegnungen, ideal für 
Menschen, die nicht mehr mobil sind. 
 
Für wen sind Alpakas besonders wertvoll? 
Die Tiere eignen sich hervorragend für Menschen, die: 
• an Demenz oder kognitiven Einschränkungen leiden 
• traumatische Erfahrungen gemacht haben 
• angst- oder phobische Störungen zeigen 
• Schwierigkeiten im Kontakt- oder Bindungsverhalten haben 
• autistische Wesenszüge mitbringen 
• körperlich eingeschränkt sind oder wenig Mobilität haben 

 
Alpakas passen sich intuitiv dem Menschen und dessen Stimmung an. Sie drängen 
sich nicht auf, halten respektvollen Abstand und lassen Nähe nur so weit zu, wie sie 
gewünscht ist – ideal für sensible, ängstliche oder unsichere Menschen. 
 
Die stärksten Vorteile tiergestützter Alpakabegegnungen: 
• tiefe Entspannung & Entschleunigung 
• Senkung von Stress und innerer Anspannung 
• liebevolle, respektvolle Tierkontakte ohne Überforderung 
• Aktivierung von Erinnerungen & biografischer Bezug 
• Bewegungsmotivation – auch bei eingeschränkter Mobilität 
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• Förderung von Kontaktfreude, Kommunikation & sozialem Austausch 
• Steigerung der Lebensfreude & emotionalen Stabilität 
• Stärkung von Vertrauen, Selbstwirksamkeit & Mut 
• positive Erlebnisse, die als „Highlight-Momente“ gespeichert bleiben 
 
Diese Effekte zeigen sich unabhängig vom Setting – ob auf dem Hof Steinegg oder 
direkt vor Ort in Ihrer Institution. 
 
 
Warum Alpakas? 
Alpakas sind besonders feinfühlig und aufmerksam. Sie bewerten nicht, sie urteilen  
nicht – sie sind einfach da. 
 
Diese unverstellte, sanfte Art schafft eine Atmosphäre von Wärme, Ruhe und 
Geborgenheit, die Menschen tief berührt und ihnen wertvolle Entlastung schenkt. 
 
Ein Erlebnis, das bleibt 
Unsere langjährige Erfahrung zeigt: 
Tiergestützte Begegnungen mit Alpakas 
schaffen Momente, die überraschen, 
bewegen und verbinden – Momente, von 
denen Bewohnerinnen, Bewohner und 
auch das Betreuungsteam noch lange 
erzählen. 
Ob als wohltuende Abwechslung, als 
therapeutische Unterstützung oder als 
emotionaler Lichtblick im Alltag. 
 
Die Begegnungen mit Alpakas lässt 
niemanden unberührt – sie schaffen echte Momente, die bleiben. 
 
 
Über mich 
Mein Name ist Sara Müller. Gemeinsam mit meinem Lebenspartner lebe ich auf dem 
Hof Steinegg in Niedermuhlern – einem Ort, an dem Natur, Ruhe und Tier Nähe den 
Alltag prägen. Seit meiner Kindheit begleiten mich Tiere, besonders Alpakas haben 
mich seit meinem ersten Kontakt tief berührt. 
 
Als diplomierte Tiermedizinische Praxisassistentin arbeite ich täglich mit Tieren 
zusammen – sowohl privat als auch beruflich. Aus dieser Verbundenheit entstand ein 
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Herzensprojekt: Menschen wertvolle Tiermomente zu ermöglichen, die 
Freude schenken, beruhigen und verbinden. 

Im März 2021 durfte ich meinen Traum 
verwirklichen und die ersten Alpakas auf 
unserem Hof begrüssen. Heute bieten wir 
nicht nur Alpakatrekkings und 
Kindergeburtstage an, sondern auch 
Tierbesuche in Pflege- und 
Betreuungsinstitutionen. Durch die 
Zusammenarbeit mit der Organisation STS 
hatte ich das grosse Glück, viel Fachwissen 
zu erlernen und professionelle 
Unterstützung beim Aufbau dieses 

besonderen Projekts zu erhalten. Mittlerweile bin ich selbständig tätig und darf diese 
wertvolle Arbeit weiterführen. 
 
Gerade die Besuche in Institutionen bedeuten mir persönlich sehr viel. Es sind jedes 
Mal Gänsehaut-Momente – zu sehen, wie die Alpakas den Bewohnenden ein 
Lächeln schenken, Ruhe bringen und für eine kleine, aber bedeutungsvolle 
Abwechslung im Alltag sorgen. Die positiven Rückmeldungen von Mitarbeitenden, 
Pflegefachpersonen, der Geschäftsleitung und den Angehörigen bestätigen mir immer 
wieder, dass wir den richtigen Weg eingeschlagen haben. 
 
 
Unsere Angebote 
Tierbesuche in Ihrer Institution: 
Unsere Alpakas kommen direkt zu Ihnen und besuchen die Bewohnerinnen und 
Bewohner vor Ort. Die Tiere begegnen den Menschen mit ihrer ruhigen, sanften Art 
und schaffen wertvolle Momente der Freude, Entspannung und Abwechslung im 
Alltag. 
 
Besuche auf dem Hof Steinegg: 
Die Bewohnerinnen und Bewohner sind 
herzlich eingeladen, uns auf dem Hof zu 
besuchen. Dort geniessen sie achtsame 
Begegnungen mit unseren Tieren oder 
unternehmen – je nach Möglichkeit – einen 
Spaziergang im gemütlichen Gehtempo mit 
den Alpakas. Auch für Menschen mit 
Gehhilfe oder im Rollstuhl sind passende, 
kurze Wege möglich. 
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Wie sieht ein Besuch in Institutionen aus? 
«Gerne kommen wir zu Menschen, die den Weg zu den Tieren nicht mehr 
selber gehen können.» 
 
Unsere sanftmütigen Alpakas besuchen 
Bewohnerinnen und Bewohner direkt vor Ort – in 
Altersheimen, Psychiatrien, 
Betreuungsinstitutionen und weiteren 
Einrichtungen. Jeder Besuch wird individuell 
gestaltet und auf die Bedürfnisse der Menschen 
und der Institution abgestimmt. 
Vor dem ersten Termin führen wir einen kurzen 
Standortbesuch durch, um die räumlichen 
Möglichkeiten kennenzulernen und gemeinsam 
den Ablauf zu planen.  
 
Ein Besuch ist praktisch überall möglich:  
• im Gemeinschaftssaal 
• im Garten 
• auf den Stationen  
• oder sogar direkt in den Zimmern der Bewohnerinnen und Bewohner 
 
Zu Beginn erzählen wir gerne etwas über unseren Hof, die Alpakas, ihre Haltung, die 
Fütterung und die jährliche Schur. Auch Alpakawolle zum Anfassen haben wir immer 
dabei, damit die Bewohnerinnen und Bewohner erste sinnliche Eindrücke sammeln 
können. 
 
Nach dem kleinen Theorieteil starten wir mit der Begegnung der Tiere: 
• die Bewohnerinnen und Bewohner dürfen die Alpakas füttern (wir bringen das 

Futter mit) 
• die Bewohnerinnen und Bewohner können die Tiere vorsichtig berühren oder sie 

einfach in Ruhe beobachten 
• wir beantworten während des gesamten Besuchs laufend Fragen und gehen auf 

individuelle Bedürfnisse ein 
 

«Es entstehen wertvolle Momente voller Ruhe, Freude und echter Verbindung – Zeit, in 
der der Alltag in den Hintergrund rückt und berührende Begegnungen möglich werden.» 
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Wie sieht ein Besuch auf dem Hof Steinegg aus? 
Wir begrüssen die Bewohnerinnen und Bewohner herzlich auf dem Hof Steinegg und 
stellen ihnen zuerst unsere Alpakas vor. Nach einer kurzen Einführung über die Tiere, 
ihre Haltung, die Fütterung und die jährliche Schur geben wir Raum für erste sanfte 
Begegnungen: Alpakawolle anfassen, die Tiere beobachten oder erste vorsichtige 
Berührungen. 
 
Die Besucherinnen und Besucher werden – je nach Bedürfnis – in einem Halbkreis 
oder einer kleinen Gruppe platziert. Anschliessend gehe ich mit den Alpakas von 
Person zu Person. Jede Bewohnerin und jeder Bewohner kann in ihrem oder seinem 
eigenen Tempo Kontakt aufnehmen oder die Tiere einfach ruhig betrachten. 
 
Wenn es gewünscht und möglich ist, unternehmen wir gemeinsam einen kleinen 
Spaziergang in gemütlichem Tempo über gut begehbare Wege rund um den Hof. Auch 
für Menschen mit Gehhilfe oder im Rollstuhl finden wir passende Möglichkeiten, damit 
alle teilnehmen können. 
 
Zum Abschluss servieren wir unseren Gästen gerne ein liebevoll hergestelltes 
Steinegg-Zvieri. Ob Kaffee und Kuchen oder eine hausgemachte Speckzüpfe – wir 
finden immer etwas Passendes und stimmen uns gerne im Voraus mit Ihnen ab. 
 
«Es entsteht eine wohltuende Auszeit inmitten der Natur: Momente, in denen der 
Alltag in den Hintergrund rückt, körperliche Beschwerden weniger präsent sind und 
sowohl neue wie auch alte, positive Erinnerungen geweckt werden.» 
 
 
 
 

 
 
Wichtige Informationen für Institutionen zum Alpakabesuch 
Voraussetzungen und Organisation 
Damit ein Besuch mit unseren Alpakas sicher, angenehm und reibungslos verläuft, 
sind einige organisatorische Punkte im Vorfeld wichtig. Eine gute Planung schafft 
Klarheit für alle Beteiligten – und sorgt dafür, dass die tiergestützte Begegnung für 
Ihre Bewohnerinnen und Bewohner zu einem unvergesslichen Erlebnis wird. 
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Anfahrt und Platzverhältnisse 
Wir kommen mit einem Personenwagen und einem Anhänger 
zu Ihnen. Die gesamte Fahrzeuglänge beträgt rund 7 Meter. 
Bitte reservieren Sie einen Parkplatz in direkter Nähe zum 
Eingang, der ausreichend Platz zum Rangieren bietet. 
 
Das Abhängen des Anhängers ist nicht möglich, daher 
benötigen wir genügend Raum, um sicher stehen zu können. 
 
Wichtig: Der Parkplatz darf keine Rettungswege oder 
Zufahrten für Einsatzfahrzeuge blockieren. Bitte stellen 
Sie sicher, dass unser Fahrzeug dort steht, wo die Sicherheit 
jederzeit gewährleistet bleibt. 
 

Unsere Alpakas sind geübte Transporttiere und kennen das Fahren im Anhänger sehr 
gut. 
 
Nach dem Eintreffen vor Ort benötigen wir ca. 15 Minuten, um die Tiere in Ruhe an 
die neue Umgebung zu gewöhnen und für den Besuch vorzubereiten. 
 
Sicherheit für Menschen und Tiere 
Um die Sicherheit aller Beteiligten zu gewährleisten, ist eine vorgängige Besichtigung 
der Institution notwendig. Dabei besprechen wir gemeinsam den geplanten Ablauf, 
geeignete Räumlichkeiten und alle sicherheitsrelevanten Aspekte. 
 
Der Kontakt zwischen Bewohnerinnen, Bewohnern und den Alpakas findet 
grundsätzlich sitzend statt – beispielsweise in einem Halbkreis oder einer lockeren 
Sitzgruppe. Es ist wichtig, dass ausreichend Platz vorhanden ist, damit die Tiere 
sich frei, aber nicht bedrängt fühlen. Nur so bleiben sie entspannt und ruhig. 
 
Wir bringen gesunde, tierärztlich kontrollierte Tiere mit, die für Besuche in 
Institutionen geeignet sind. 
 
Gemeinsam mit der Heimleitung oder dem internen Sicherheitsbeauftragten klären 
wir im Voraus: 
• Organisation und Ablauf 
• Sicherheitsvorkehrungen 
• Platzverhältnisse und Wege 
• Besonderheiten im Haus 
• Hygieneregeln beim Betreten der Institution 
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Wenn wir die Institution betreten dürfen, bitten wir um eine vorgängige 
Hygienerücksprache. Auch wenn Alpakas sehr saubere Tiere sind, kann es 
vorkommen, dass etwas Stroh oder Heu auf dem Weg liegen bleibt – oder in seltenen 
Fällen ein kleines Missgeschick passiert. Wir möchten, dass Institution und die Teams 
vor Ort im Voraus darüber informiert sind. 
 
Beim Füttern der Tiere kann etwas Futter auf den Boden fallen. Es handelt sich um 
natürliche, unbedenkliche Futtermittel, dennoch ist es hilfreich, wenn ein Besen 
oder Staubsauger in Reichweite ist. 
 
 
Kosten 
Besuche in Ihrer Institution 
• Wegspesen: CHF 2.– pro Kilometer 
• Besuch in der Institution: CHF 150.– pro Stunde 
• Vor- und Nachbereitungspauschale: CHF 75.– (für administrative Vorbereitung, 

Fahrtdokumentation, Archivierung, Anhängerpflege, Reinigung und Bereitstellen 
der Tiere) 

Die Verrechnung erfolgt nach effektiv geleisteter Zeit. 
 
Besuche auf dem Hof Steinegg 
• Besuch auf dem Hof: CHF 150.– pro Stunde 
• Optional: Hof Steinegg Zvieri inkl. Getränke: CHF 20.– pro Person 
• Optional: Getränke ohne Zvieri: CHF 7.50 pro Person 
Die Verrechnung erfolgt nach effektiv geleisteter Zeit. 
 
Weitere Wünsche und individuelle Angebote 
Gerne erfüllen wir zusätzliche Bedürfnisse oder besondere Anliegen nach Absprache. 
Wir finden gemeinsam eine Lösung, die für Ihre Institution und Ihre Klientinnen und 
Klienten passt. 
 
Zahlungsmodalitäten 
Wir stellen den Besuch ausschliesslich per Rechnung aus. Bitte beachten Sie, dass wir 
kein Bargeld entgegennehmen und keine anderen Bezahlmethoden (Twint, Karten 
usw.) anbieten. 
 
 
Regelmässige Besuche – ein besonderer Mehrwert 
Wir freuen uns besonders über Institutionen, die unsere Alpakas regelmässig 
einladen. Wiederkehrende Besuche haben einen grossen Vorteil: Mit jedem Besuch 
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kennen wir die Gegebenheiten Ihrer Institution besser, verstehen die Bedürfnisse der 
Bewohnerinnen und Bewohner noch genauer und können den Ablauf immer weiter 
optimieren. So entstehen kontinuierlich vertraute, wohltuende und noch wirksamere 
Begegnungen. 
 
 
Diverses 
Versicherung und Haftung 
Allfällige Schäden, die durch meine Alpakas entstehen könnten, sind vollständig über 
meine Privathaftpflichtversicherung gedeckt. Für Institutionen entsteht dadurch kein 
zusätzlicher Versicherungsaufwand. 
 
Flexibilität und Wünsche 
Besondere Wünsche, individuelle Bedürfnisse oder spezifische Abläufe können 
jederzeit mit mir besprochen werden. Ich bin sehr bemüht, möglichst alle Anliegen 
umzusetzen – «geht nicht; gibt’s (fast) nicht.» 
 
Wetter und Durchführung 
Unsere Besuche finden grundsätzlich bei jeder Witterung statt. Sollte extreme 
Witterung (z. B. Sturm oder Glatteis) die Sicherheit gefährden, wird der Besuch 
frühzeitig mit Ihnen abgesprochen und bei Bedarf verschoben. 
 
Fotos und Erinnerungen 
Falls Bewohnerinnen und Bewohner oder das 
Team Fotos machen möchten, ist dies im Rahmen 
der institutionellen Datenschutzrichtlinien 
grundsätzlich möglich. Bitte stellen Sie sicher, 
dass interne Vorgaben (z. B. Bewilligungen für 
Bildaufnahmen) eingehalten werden. 
 
Kurzfristige Absagen 
In seltenen Fällen kann es vorkommen, dass wir aufgrund von Notfällen, Krankheit 
eines Tieres oder anderen unvorhersehbaren Ereignissen kurzfristig absagen müssen. 
Die Gesundheit und das Wohl unserer Tiere stehen immer an erster Stelle. In einem 
solchen Fall informieren wir Sie so früh wie möglich und bieten selbstverständlich 
einen Ersatztermin an. 

 
 


